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p e r s p e ktiven p e r s p e c t i v e s

❱ ❱ Das Le Méridien Hotel ist seit langem der erste Hotelneubau in der Münchner Innenstadt, innerhalb des Münchner

Rings. Seine Lage vis-à-vis dem ICE-Ausgang am Münchner Hauptbahnhof  verspricht beste Zukunftsperspektive n ,

vor allem auf Grund der zunehmenden Attraktivität des Verkehrsmittels ICE für Geschäftsreisende. Das Gesamtobjekt

umfasst neben dem 4-Sterne Hotel mit 381 Zimmern zusätzlich Büroflächen, Einzelhandelsgeschäfte und Ti e f -

g a rage. Mit seinen überd u rchschnittlich großen Zimmern, den äußerst komfortabel ausgestatteten Badezimmern

und der exzellenten Lage wird das Le Méridien zu den führenden Geschäftshotels in München zählen.

❱ ❱ The Le Méridien Hotel is the first new hotel building in the dow n t own area of Munich for quite a long time.

Its location vis-à-vis to the ICE-entrance/exit of the German high speed train ICE at the Munich main

station offers ideal conditions for the future, especially due to the increasing attra c t i veness of the ICE for business

t ra vellers all over Germany. The whole project comprises of a 4-star hotel with 381 guest rooms, office space,

retail units and underg round parking. With its comparably large guest rooms, the comfortable and we l l - e q u i p p e d

b a t h rooms, big plasma screens which gain space in the interior design and its excellent location, Le Méridien

will be among the leading business hotels in Munich. 
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Das Le Méridien München gleicht keinem der Hotels in

dieser lebhaften Stadt. Das atemberaubende Interieur 

des Innenarchitekten Pierre-Yves Rochon schafft einen ele-

ganten und zeitgemäßen Kontrast zu den in der Nach-

barschaft befindlichen historischen Bauten. Gleichzeitig

gibt der kulinarische Einschlag des „Haute Cuisinier“ 

Michel Rostang von „Le Potager“ dem gepflegten und mo-

dernen Hotel ein wunderbares französisches Flair. 

Das Le Méridien München verschafft den Gästen auch 

den Zugang zu neuester Technologie, durch einen 

„high speed“ Internetanschluss, wie auch mittels 106 cm

großer Plasma-Flachbildschirme in jedem Zimmer – 

eine wichtige Komponente der neuen Produktphilosophie

von Le Méridien.

Bei der Entwicklung von neuen Hotels achtet Le Méridien

besonders konsequent auf die Bauqualität, das Design

und den Standort. Diese Philosophie wird von Le Méridien

regelrecht verkörpert. Mit dem Standort gegenüber 

des Hauptbahnhofs befindet sich das Le Méridien München

im Herzen des neuen Stadtbezirks, welcher eine sensa-

tionelle Neubelebung erfährt. 

❱ ❱ Es freut mich, Sie im Rahmen dieser Bro s c h ü re in 

u n s e rem neuesten Hotel, welches zur Le Méridien 

„ Familie“ gehört und unser 6. Hotel in Deutschland dar-

stellt, dem Le Méridien München, willkommen zu

h e i ß e n .

Sein Debüt hatte dieses Hotel im April dieses Jahres. Das

Le Méridien München, welches mit 381 Gästezimmern

ausgestattet ist, ist das erste 5-Sterne Hotel im Münchner

Stadtzentrum, welches in den letzten 15 Jahren neu

eröffnet wurde. 

Durch den starken Einfluss von Le Méridien auf das 

Flächennutzungsprogramm und die Betriebsausstattung

wurde sichergestellt, dass das Hotel außerordentlich 

kosteneffizient geführt werden kann. 

Durch ein aggre s s i ves Verkaufs- und Marketingpro g ra m m

wurden seit Eröffnung konsequent die Erwartungen 

hinsichtlich Belegung und Zimmerpreis übert roffen. Durch

das von Le Méridien stark ze n t ral gegliederte Marke-

tingsystem und den derzeit 149 Hotels in 55 Ländern ist

sichergestellt, dass Reisende aus der ganzen Welt 

i h ren Weg nach München finden we rden. In eines der größ-

ten Wirtschaftszentren Deutschlands und Europas – 

in die „Stadt mit Herz“.

Jürgen Bartels

Chief Executive Officer

Le Méridien Hotels & R e s o r t s

the way hotels should be06
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Le Méridien Munich is unlike any other hotel in this vi-

brant destination. The property’s stunning interiors,

designed by Pierre-Yves Rochon, provide an elegant and

contemporary contrast to the area’s neighbouring his-

toric sites. Similarly, the culinary influence of renowned

Chef Michel Rostang in the creation of „Le Potager“

lends a delightful French flavour to the hotel’s civilised

and modern feel.

Le Méridien Munich also provides guests with the latest

in technology, including high-speed internet access

and 42-inch flat plasma television screens in every room

– an important component of Le Méridien’s new interior

design philosophy.

In developing new hotels, Le Méridien keeps a very sharp

and consistent focus on building quality, design and

location. Le Méridien Munich very much epitomises this

philosophy. Located across from the city’s main railway

station, Le Méridien Munich is in the very heart of a new

city centre district that is undergoing an exciting revita-

lisation.   

❱ ❱ It is my pleasure to welcome you to the newest hotel

in the Le Méridien family and our sixth hotel in Ger-

many, Le Méridien Munich.  

Having made its debut in April of this year, the 381-room

Le Méridien Munich is the first five-star hotel to open in

the city of Munich in 15 years.  

Through Le Méridien’s input on space allocation and ope-

rational design, the hotel has been extremely cost

efficient to operate. And due to an aggressive sales and

marketing program, we have consistently exceeded

budgeted occupancy and room rate targets since opening.

T h rough Le Méridien’s strong central marketing delive ry

system and 149 hotels in 55 countries world-wide,

we look forward to bringing additional tra vellers fro m

a round the globe to Munich, Germany’s dynamic eco-

nomic powerhouse and fashionable leisure destination.  

J ü rgen Bart e l s

Chief Executive Officer

Le Méridien Hotels & R e s o r t s

the way hotels should be 07
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Gegenüberstellung von Innenarchitekturkonzept (Mai 2000) und Realisation der Eingangshalle

Comparison of Schematic Interior Design (May 2000) and Realisation of the Lobby
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Thema: Der Generaldirektor Preysinger versucht, für

seine Firma einen Fusionsvertrag zu unterzeichnen, der

ihr und letztendlich ihm das wirtschaftliche Überleben

sichern soll. Parallelen zum Hotel Le Méridien München

gibt es hier allerdings keine!

Im Gegenteil: Die Hotelgruppe Le Méridien ist mit 144

Hotels in 57 Ländern, darunter über 20 der ‚Leading

Hotels of the World‘, das renommierteste globale Hotel-

unternehmen. Mit einem Umsatz von über einer

Milliarde Pfund ist sie auch eine der erfolgreichsten in-

ternationalen Ketten und ein hochprofessioneller Partner.

Dies war und ist auch der Grund für unser Haus mit 

Le Méridien zusammenzuarbeiten. Die DB Real Estate

Investment GmbH ist in einer besonderen Pflicht, da sie

über den offenen Immobilienfonds „grundbesitz-invest“

die Gelder ihrer rund 250.000 Anleger hier in diese Im-

mobilie investiert hat, nämlich rund 100 Millionen Euro.

❱ ❱ Die Eröffnung des Hotels Le Méridien am 17. April 2002

in München erinnerte mich aufgrund der schönen

A t m o s p h ä re, des vornehmen Ambientes und des illustre n

Publikums an die Oskar-Nacht in Los Angeles vor 

d rei-vier Wo c h e n .

In meinen Grußworten ging ich auf einen Film mit Greta

Garbo, Joan Crawford und vielen anderen Filmgrößen 

ein, der vor genau 70Jahren den „Oskar für den besten

Film“ erhielt: „Menschen im Hotel“. Das ist der deutsche

Titel für den berühmten Klassiker „Grand Hotel“. 

Viele Menschen sahen 1932 im Kino in der Verfilmung

des Vicky Baum Romans erstmals, was ein Grand Ho-

tel, ein Hotel der Spitzenklasse, ist, und erhielten Einblick

in das bunte Treiben, das Auf und Ab, eben das Leben in

einem luxuriösen Metropolenhotel. Einen Ort, ver-

gleichbar mit einem Palast, in den sie sich ansonsten nie

gewagt hätten. Dies hat den Film so populär gemacht, 

und verlieh seitdem den Hotels der Spitzenklasse ein ganz

besonderes Ansehen. Aber auch die geschäftlichen

Rahmenbedingungen waren schon damals im Film ein

Wir sind davon überzeugt, dass mit dem starken Pa rt n e r

Le Méridien hier in München nichts schief gehen 

kann. Denn: Menschen sind fasziniert von Menschen.

Menschen sind fasziniert von Hotels. Und: Nichts ist

f a s z i n i e render als „Menschen im Hotel“!

„Menschen im Hotel“ ist nicht nur der Titel des pre i s g e-

krönten Films, sondern auch mein Wunsch an das 

Le Méridien München: Viele Menschen – viele Gäste – 

im Hotel! Die, davon bin ich überzeugt, sicherlich gerne

wiederkommen, in dieses schöne Haus mit seinen

f reundlichen Mitarbeitern. Ich wünsche dem Le Méridien

und allen Mitarbeitern alles Gute! 

Ihr Werner We l t e r

Geschäftsführer der DB Real Estate Investment GmbH

menschen im hotel 09
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But the commercial conditions were also already a topic

in the movie at the time: the general director Preysinger

tried to sign a merger agreement for his company,

which was to secure the financial survival for the compa-

ny and finally himself. There are, however, no parallels

on this issue to the Le Méridien Hotel in Munich!

In contrast: the Le Méridien hotel group with 144 hotels

in 57 countries, over 20 of the ‚Leading Hotels of the

World‘ among them, is the most renowned global hotel

corporation. With revenues of over one billion Pounds,

it is also one of the most successful international chains

and a highly professional partner. This was and is the

reason for our company to work together with Le Méri-

dien. The DB Real Estate Investment GmbH has a speci-

al obligation, as it has invested the funds of its appro-

ximately 250,000 investors in this property via its open-

ended real estate fund grundbesitz-invest, numerically

approximately 100 million Euro. 

❱ ❱ The opening of the Le Méridien hotel on the 17th of

April 2002 in Munich reminded me of the Oscar’s

night in Los Angeles three to four weeks ago due to the

nice atmosphere, the elegant ambience and the

illustrious audience. 

In my introductory words I addressed a movie with Gre-

ta Garbo, Joan Crawford and many other movie stars,

which received the „Oscar for the best movie“ exactly 70

years ago: „People in the Hotel“. This is the German

title for the famous classic „Grand Hotel“. 

Many people at the cinema in 1932, in the film version of

the Vicky Baum novel, saw, for the first time, what a

Grand Hotel, a top class hotel is and gained insight into

the buzz of activities, the ups and downs – the life in

a luxurious metropolis hotel. A place comparable to a

palace, in which they would have otherwise never dared

themselves. This made the movie so popular and gave

these hotels of the highest class such a special reputation. 

We are convinced that with the powerful Partner Le Mé-

ridien here in Munich, nothing can go wrong. Since:

people are fascinated by people. People are fascinated

by hotels. And: nothing is more fascinating than

„ People in the Hotel“!

„ People in the Hotel“ is not just the title of an award -

winning movie, but also my wish for the Le Méridien

Munich: many people – many guests – in the hotel!

Who, I am convinced, will surely like to return to this

wonderful house with its friendly staff. 

I wish the Le Méridien and all its employees all the

b e s t !

Your Werner We l t e r

Managing Director of the DB Real Estate Investment

GmbH

g rand hotel10

Greta Garbo in „Grand Hotel“
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Gegenüberstellung von Innenarchitekturkonzept (Mai 2000) und Realisation des Restaurants „Le Potager“

Comparison of Schematic Interior Design (May 2000) and Realisation of the Restaurant „Le Potager“



„Visionäre Hotelentwicklung“ – mit dieser Zielsetzung

habe ich 1959 die erste Hotelentwicklung gestartet.

Visionär im Sinne von:

❱ ❱ der Zeit vorausschauend,

❱ ❱ den Bedürfnissen der Gäste entsprechend,

❱ ❱ wirtschaftlich,

❱ ❱ beständig.

Heute stelle ich Ihnen in dieser Broschüre, im 44. Jahr

meiner Entwicklungsaktivitäten, ein weiteres mit Sicher-

heit erfolgreiches Hotel vor, das Le Méridien München.

Auch dieses Hotel entspricht der obigen Zielsetzung,

was die erste Resonanz der Eigentümer, des Hotelbetrei-

bers und im wesentlichen auch der Hotelgäste verrät.

Den Erfolg möglich gemacht haben die Investitions- und

Entwicklungspartner sowie alle am Bau beschäftigten

Architekten, Ingenieure und Handwerksfirmen, nicht zu

vergessen die vielfältigen Firmen, die ein technisch

perfektioniertes Gebäude erst zum Hotel machen, näm-

lich die Ausstatter und ihre Zulieferer.

Hiermit habe ich Ihnen schon das „winning team“ dieses

Projektes vo rgestellt. Ja, es gibt es wirklich. Ohne die

Ko o p e ration der obengenannten Pa rt n e r, die wie Mosaik-

steine zu einem perfekten Ga n zen zusammengefügt

we rden wollen, ist der Erfolg der Pro j e k t e n t w i c k l u n g

nicht denkbar. Nur so können auch Widrigkeiten währe n d

der Errichtung eines solchen Projekts überwunden

we rden. Diesem „winning team“ gilt als Initiator des 

Projektes mein ganz besonderer Dank!

Berno-H. Feuring

Feuring – Driven By Visionary Hotel Development

visionäre hotelentwicklu n g12
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„Visionary hotel development“ – with this goal in mind

I started in 1959 my first hotel development.

Visionary means:

❱ ❱ to anticipate in time,

❱ ❱ to adapt to the guests’s needs,

❱ ❱ to be economic,

❱ ❱ to be constant.

In my 44th year of development activities, I’m glad to

present you today in this brochure a further successful

hotel project, the Le Méridien Munich.

This hotel was also built in accordance with those afore-

mentioned principles and first reactions of the owner,

the operator and especially the hotel’s guests confirm that

a g a i n .

The success was granted thanks to the investment and

development partners, all architects, engineers and c r a f t s-

men working on the construction, as well as so many

companies, making due to their equipment and supply a

perfect hotel building under technical aspects.

With these details I slightly presented you already the

„winning team“ of the project. Yes, such a „winning

team“ exists. Without the co-operation of the aforemen-

tioned partners, who were working like mosaic parcels

connected to one another, a successful project deve-

lopment would have been unthinkable. Only thanks to

this arrangement, difficulties in the construction process

of such a project could be faced. As initiator of this

project, I would like to express my thanks to this „win-

ning team“!

Berno-H. Feuring

Feuring – Driven By Visionary Hotel Development

v i s i o n a ry hotel development 13
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❱❱ Auf dem Gelände des seit Anfang 1997 leerstehenden

Hotel Metropol in der Bayerstraße sollte im Rahmen

einer umfangreichen Projektentwicklung ein modernes,

qualitativ hochwertiges Geschäftshotel entstehen,

das den heutigen Ansprüchen an ein solches Haus ge-

recht wird. Für die Projektpartnerschaft Philipp Holz-

mann Bau-AG und Feuring war die innerstädtische Lage

und auch die Nähe zum Hauptbahnhof ein wesent-

liches Merkmal zur Umsetzung eines geeigneten Hotel-

k o n z e p t e s .

Die zunehmende Attraktivität des Verkehrsmittels ICE

und die große Entfernung des Münchner Flughafens

zur Innenstadt sowie die Tatsache, dass seit vielen Jahren

kein neues 4-5 Sterne-Hotel in der Münchner Innen-

stadt gebaut wurde, waren wesentliche Auslöser der Pro-

j e k t e n t w i c k l u n g .

Neben der Umsetzung des Projektzieles ging man auch

davon aus, dass eine nachhaltige qualitative Aufwer-

tung des südlichen Bahnhofbereiches auch den eigenen

Standort an Wert gewinnen ließ. Bereits die ersten Ent-

würfe sahen neben einem 4-Sterne Hotel auch Läden

und Büroflächen sowie Wohnungen im Dachgeschoss vor.

❱❱ On site of the since 1997 empty Hotel Metropol loca-

ted at „Bayerstrasse“, a new project development

for a modern, high-labeled business hotel, a concept in

conformity with current requirements, was to be

developed. The projecting partners Philipp Holzmann

Bau AG and Feuring saw a distinguishing character in

the vicinity to the city centre and the main station, being

favourable for the conversion of an appropriate hotel

concept. 

Increasing attractiveness of the traffic network ICE and

a large distance of the Munich airport to the city centre

as well as the fact that no new 4-5 star hotel was built

during the past years in the inner city were convincing

arguments for the project development. 

Besides the conversion of the main goal for the project,

the assumption was made that increasing the value of

the southern main station area would lead to increasing

the own location. Already the first drafts comprised

of a 4-star hotel, disposing also of retail units and office

spaces as well as apartments in the upper floor.

p r o j e kt i d e e

idea behind the project
15

Hotel Metropol



❱ ❱ Zunächst wurde Anfang 1997 eine Markt- und Stand-

o rtanalyse durch die Hotelconsulting Berno-H. Fe u r i n g

erstellt, um das Marktpotential eines künftigen 4-Sterne

Geschäftshotels zu beurteilen und eine optimiert e

N u t z u n g s k o n zeption zu era r b e i t e n .

❱ ❱ Das Gutachten hatte im wesentlichen die Fe s t i g u n g

des bestehenden Pro j e k t a n s a t zes – Abriss des beste-

henden und Neubau eines geeigneten Hotelproduktes –

zum Erg e b n i s . Des weiteren wurde die geeignete Pro-

duktpositionierung herausgearbeitet, die eine Positionie-

rung des Hotels im 4-5-Sterne Segment sah, jedoch

deutlich abgegrenzt nach oben gegenüber den traditionel-

len Grand Hotels. Im Vergleich zu den klassischen

Mitbewerbern im angestrebten Marktsegment verfügte

das vorgesehene Projekt über die zentralere und

durch das Verkehrsmittel ICE auch verkehrstechnisch

hervorragend angebundene Lage.

❱❱ At the start of 1997 Hotelconsulting Berno-H. Feuring

were engaged with the drawing up of a survey with

the goal of evaluating the market potential for a future

4-star business hotel as well as for the working out

of an optimised exploitation concept.

❱ ❱ This survey confirmed in particular the planned pro-

ject consisting in the demolition of the existing building

and a new building for an appropriate hotel product.

Furthermore, a respective product positioning was deter-

m i n e d, i.e. a hotel positioning in the 4-5 star segm e n t ,

but sharply below traditional Grandhotels. In comparision

to direct competitors in this market segment, the 

a dvised project disposed of a more central location, being

even more favourable due to the connection to the 

traffic network ICE.

l e  m é r i d i e n  m ü n c h e n b a u d o k u m e n t a t i o n
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m a r kt- und sta n d o rta n a ly s e

m a r k e t- and location analy s i s

Bereich der Eingangshalle/Lobby-Area
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Marktpositionsschema 1997 (Hotelconsulting Berno-H. F e u r i n g )

Market Positioning Matrix 1997 (Hotelconsulting Berno-H. F e u r i n g )
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Gegenüberstellung von Innenarchitekturkonzept (Mai 2000) und Realisation eines Standard-Gästezimmers

Comparison of Schematic Interior Design (May 2000) and Realisation of a Standard Guest Room



h o t e l b e t r e i b e r - e i n w e r b u n g

appointment of operat o r

globale präsenz global presence

❱ ❱ Nach Maßgabe der St a n d o rtqualität und dem angestrebten hochwe rtigen Produkt wurde gezielt ein geeigneter

Pa rtner mit globaler Präsenz angesprochen, der das Hotel und den St a n d o rt München in aller Welt zu

vermarkten in der Lage ist. Mit dem in London ansässigen Hotelunternehmen Le Méridien konnte eine der besten

Hotelketten der Welt gewonnen we rden, die gleichermaßen hohe Produktqualität, globale Präsenz und

e f f e k t i ve Vermarktungsmöglichkeiten in sich ve reinte. Am 31.03.1999 wurde ein langfristiger Pa c h t ve rt rag mit

Le Méridien rechtskräftig unterzeichnet. 

❱ ❱ In re g a rd to the quality of location and the expected high-qualified product, appropriate partners with global

re p resentation we re particularly addressed which would be in a position to market this hotel at its

Munich location as well as on the international scale. With the in London re g i s t e red hotel group „Le Méridien“

one of the best hotel companies in the international market was won for the project, having as precept a

high product quality, global presence and an effective distribution system. On March 31st, 1999 a long-term lease

a g reement with Le Méridien was legally signed.

b u i l d i n g  d o c u m e n t a t i o n l e  m é r i d i e n  m u n i c h
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Mehr Raum: 106 cm Plasma-Fernseher

More Space: 42 Inch Plasma TV
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Mehr Zeit: High Speed Internet Anschluss

More Time: High Speed Internet Access



l e  m é r i d i e n  m ü n c h e n b a u d o k u m e n t a t i o n

p l at z i e r u n g / f i n a n z i e r u n g

p l a c i n g / f i n a n c i n g

e n d i n v e s t o r final investor

❱ ❱ Als Endinvestor konnte die DB Real Estate Investment GmbH, der offene Immobilienfonds der DB Real Estate,

gewonnen we rden. Die DB Real Estate Investment GmbH erwarb das schlüsselfertig zu errichtende

Gesamtobjekt von der Pro j e k t p a rtnerschaft Philipp Holzmann AG und Feuring nach Abschluß des Pa c h t ve rt ra g e s

mit Le Méridien zu einem Preis von ca. € 100 Mill.

❱ ❱ As final inve s t o r, DB Real Estate Investment GmbH, an open-ended real estate fund of DB Real Estate, was

won for the project. DB Real Estate Investment GmbH acquired the total project. The basis was a turnkey

construction building from the project partner Philipp Holzmann AG and Feuring after conclusion of the lease

a g reement with Le Méridien at the amount of approx. € 100 million.
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Health Club/Schwimmbecken

Health Club/Swimming Pool
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Gegenüberstellung: Grundriss Erdgeschoss 31.03.99 (oben) und heute

Comparison: Sketch Ground Floor 31.03.99 (above) and today

Laden S h o p

Laden S h o p

Laden S h o p Te r rasse Te r ra c e Re s t a u ra n t

Eingangshalle Lo b b y

Laden S h o p Re zeption Re c e p t i o n

Haupteingang Main Entra n c e

B a r / Lo u n g e

Laden S h o p

Laden S h o p

Laden S h o p

Laden S h o p

Laden S h o p

Laden S h o p

Re s t a u ra n t

Te r rasse Te r ra c e

Foye r Ga rten Ga rd e n

Eingangshalle Lo b b y

B a r / Lo u n g e

Haupteingang Main Entra n c e

Re zeption Re c e p t i o n

Laden S h o p

Foye r

M e h r z we c k ra u m B a l l ro o m



p r o j e kt e n t w i c k lu n g

project development
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E n t w i c k l u n g s s t a d i e n
D e velopment Stages

hotelnutzung hotel exploitat i o n

❱ ❱ Im Anschluss an den mit Le Méridien unterzeichneten Pa c h t ve rt rag, dem ein positiver Bauvorbescheid als Grund-

lage diente, schloß sich die eigentliche, hotelfachliche Projektentwicklung an. Durch kontinuierliche und

konsequente We i t e rentwicklung der Hotelkonzeption unter Einbeziehung der Erfordernisse aus dem Bauvo r b e s c h e i d

– und später der Baugenehmigung – sowie unter Ve rdichtung der Produktidee, entwickelte sich das

künftige Le Méridien München immer we i t e r. Ziel war hierbei eine permanente Optimierung der Hotelnutzung.

❱ ❱ Fo l l owing the duly signed lease agreement with Le Méridien, which was based upon a positive preliminary building

permit, the hotel-specific project development started. By intermediary of continual and consequent working

on the hotel concept and integration of re q u i rements stated from the preliminary building permit – furt h e ron also the

final building permit – with deepening of the product idea, the future Le Méridien Munich was developed furt h e r. 

The aim consisted in a permanent optimisation of the hotel exploitation.
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Entwicklungsstadien D e velopment Stages

Anzahl Hotelzimmer Number of keys/ro o m s

Fläche Hotel (m2 BGF) Hotel space (sqm GFA )

m2 BGF/Zimmer sqm GFA / Ro o m

Fläche Büro (m2 BGF) Office space (sqm GFA )

Fläche Einzelhandel (m2 BGF) Retail space (sqm GFA )

Fläche Wohnen (m2 BGF) Living space (sqm GFA )

Gesamtfläche (m2 BGF) Total space (sqm GFA )

Pa r k p l ä t ze Parking lots

* Entwurfsstand bei Abschluß Pa c h t ve rt ra g

* D raft stage on conclusion of lease agre e m e n t

E n t w u r f s s t a nd *

D raft stage *

P l a n u n g s s t a n d

Planning stage

P l a n u n g s s t a n d

Planning stage

P l a n u n g s s t a n d

Planning stage

Heute To d a y

3 8 1

2 2 . 2 9 3

5 8 , 6

3 . 2 0 5

70 2

1 4 8

28 . 6 4 8

7 2
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Grundriss 3. Obergesch0ss heute

Sketch 3. Floor today
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Bad B a t h ro o m

Junior Suite

S u i t e S u i t e

B ü ro O f f i c e

Junior Suite

Gästezimmer Guest Ro o m

Gästezimmer Guest Ro o m

❱ ❱ W ä h rend zu Beginn des Neubauprojektes noch eine

Zimmerzahl von etwa 330 Einheiten vo rgesehen war,

konnte als Resultat ständiger Optimierung und Ve r b e s s e-

rung im April des Jahres 2002 ein Hotel mit insgesamt

381 Zimmern eröffnet we rd e n .

❱ ❱ Die in Fa c h k reisen für Hotels wesentliche immobilien-

w i rtschaftliche Kenngröße, die Bruttogeschossfläche 

je Zimmer, wurde – bei einer durchschnittlichen Zimmer-

größe von mehr als 30m2 Nutzfläche je Zimmer – auf 

5 8 , 6 m2 Bruttogeschossfläche optimiert, ohne dass 

der Qualitätsanspruch des Betreibers oder des Hotelpro-

duktes in Mitleidenschaft gezogen wurd e n .

Im Gegenteil: Die nun genutzten, optimierten Flächen ga-

rantieren auf lange Frist ideale Voraussetzungen für

niedrige Betriebskosten im Verhältnis zu den Umsätzen

bzw. den Umsatz generierenden Flächen.

❱ ❱ Die notwendige Einbindung des Betreibers Le Méridien

in den Pro zess der ständig erforderlichen Entschei-

dungsfindung erfolgte durch die Etablierung einer soge-

nannten Baure g i e . Dieses Gremium versammelte in

monatlichen Intervallen alle relevanten Entscheidungsträger,

um die im Rahmen der laufenden Projektentwicklung – 

und später auch der laufenden Baustelle – notwendigen Ent-

scheidungen herbeizuführen. Sowohl eine umfassende

Information und Einbeziehung des späteren Nutzers, wie

auch die Einigung und Festlegung in entscheidenden

Fragen des Bauwerks, waren damit immer gewährleistet.

Gästezimmer Guest Ro o m



❱ ❱ S t a rting with 330 units for the new built, thanks to the

optimisation and contineous improvement the hotel 

could be opened in April 2002 with a total of 381 keys.

❱ ❱ The gross floor area (GFA) per key – an important 

technical parameter in the hotel industry – was optimised 

to a level of 58.6 sqm GFA per room, albeit the ave ra g e

net useable space per room still exceeds 30 sqm.

This optimisation never had a negative effect with regards

to the quality standards and requirements of the operator

or the hotel product itself. Furthermore, the used and

optimised area – seen under long-term aspects – provide

ideal conditions for low operating costs in comparison to

the turnover respectively turnover generating areas. 

❱ ❱ The necessary implication of the operator Le Méridien

into the process of constant and re q u i red determi-

nations was secured by a so-called „Bauregie“ meeting.

This committee met once a month with all relevant 

parties in order to get the decisions necessary in the on-

going project development as well as those required

directly at site. Detailed information and integration of the

future operator, also by agreeing and determining re-

levant questions in regard to the building, were herewith

secured in appropriate way. 

b u i l d i n g  d o c u m e n t a t i o n l e  m é r i d i e n  m u n i c h
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M e h r z w e c k r a u m

B a l l r o o m
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Mit dem Datum vom 25.05.2000 stellte die Landeshauptstadt München die endgültige Baugenehmigung für das Projekt aus. Es konnte losgehen!

Dated as of May 25th, 2000 the city of Munich granted the final construction permit for the project. Ready, steady, go!



29
b a u p h a s e

construction period

umsetzung c o n v e r s i o n

❱ ❱ Die Philipp Holzmann AG war für die technische Umsetzung der Planungsvo rgaben zuständig.

Neben einem günstigen Winter im Jahre s wechsel 2000/2001 konnte durch minutiöse Planung im Rahmen des

Projektmanagements eine termingerechte Umsetzung des Bauvorhabens erfolgen.

❱ ❱ Philipp Holzmann AG we re responsible for the technical conversion of the planning.

Besides a mild winter at the end of the year 2000/2001, a meticulous planning in the project management

s e c u red meeting the time schedule for the project construction. 

b u i l d i n g  d o c u m e n t a t i o n l e  m é r i d i e n  m u n i c h
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P l a n u n g s vo rg a n g Planning pro c e s s

Vorplanung Pre - P l a n n i n g

E n t w u r f s p l a n u n g D raft planning

G e n e h m i g u n g s p l a n u n g Documentation for construction permit

A n t rag für Abbruch etc. Submission for demolition

A b b r u c h g e n e h m i g u n g Demolition permit

Teilbaugenehmigung Ro h b a u Pa rtial building permit shell & c o re

B a u g e n e h m i g u n g Building permit

A u s f ü h r u n g s p l a n u n g Implementation plan

Vo r b e re i t u n g / Ve rgabe Abbruch Preparing/allocation of tenders for dem.

Ve rgabe Abbruch etc. Placing of orders for demolition

Vo r b e reitung der Ve rgabe Preparing the allocation of tenders

Mitwirkung bei der Ve rgabe I n vo l vement in the placing of ord e r s

O b j e k t ü b e r w a c h u n g Project superv i s i o n

B a u vo rgang Construction pro c e s s

A b b r u c h D e m o l i t i o n

Baugrube Ditch for the foundation

Ro h b a u S h e ll & c o re

A u s b a u C o n ve r s i o n

FF + E

S o f t - O p e n i n g

G ra n d - O p e n i n g

S a m m e l vo rg a n g C o l l e c t i ve pro c e s s Vo rgang Pro c e s s M e i l e n s t e i n M i l e s t o n e
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❱ ❱ Am 31. März 1999 kam es zum Ve rt ragsabschluß mit dem Pächter Le Méridien S.A., Paris. Der Abbruch des Be-

standes erfolgte noch Ende 1999, um Anfang 2000 mit dem Neubau beginnen zu können. Die sehr zügige

und qualitativ hochwe rtige Umsetzung des Rohbaus und des Ausbaus durch die Philipp Holzmann AG, sowie die

h e rvo r ragende Zusammenarbeit aller Beteiligten ermöglichten es den vo rgesehenen Ze i t rahmen vo n

ca. 24 Monaten nach Erhalt der Baugenehmigung zu erfüllen. Die endgültige Baugenehmigung wurde am 25. Mai

2000 durch die Landeshaupstadt München erteilt. Die große Eröffnungsfeier des Le Méridien in München

fand am 17. April 2002 statt.
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❱ ❱ On March 31st, 1999 the final contract was signed with the future lessee Le Méridien S.A., Paris. The demolition

of the existing structure took place during the end 1999 in order to start the new building in early 2000.

The ve ry quick and under qualitative aspects high-qualified conversion of shell & core as well as the interior finishing

by Philipp Holzmann AG and the good co-operation with all participants enabled to meet the time fra m e

of approx. 24 months following the building permit. The final building permit was emitted on May 25th, 2000.

The inauguration of the Le Méridien Munich took place on April 17th, 2002.
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t e r m i n ra h m e n

time fra m e



❱ ❱ Die im obersten Marktsegment angesiedelte globale

Hotelgruppe Le Méridien betreibt gegenwärtig 144 

Hotels der 5-Sterne- und First-Class-Kategorie. Damit

stehen we l t weit 38.631 Zimmer zur Verfügung. 

Le Méridien ist in wichtigen Geschäftszentren (109 Stadt-

hotels) und beliebten Urlaubszielen (35 Resorts) in 

57 Ländern Europas, Asiens, der USA und Karibik, Afri-

kas, des Mittleren Ostens sowie in Brasilien vertreten.  

❱ ❱ Im Po rtfolio befinden sich sowohl Neubauten als auch

„Häuser mit Geschichte“ wie zum Beispiel das Le Mé-

ridien Grandhotel in Nürnberg und das Le Royal Méridien 

Bristol in Warschau. Einige dieser Häuser sind unter

i h rem Eigennamen so berühmt, dass ihre Zugehörigkeit

zu Le Méridien oftmals nicht bekannt ist. Dazu gehören

das Shelbourne in Dublin, Hotel des Bergues in Genf,

Grosvenor House in London, Eden in Rom sowie die bei-

den Ritz in Barcelona und Madrid. Zu den Neubauten

zählen zum Beispiel die meist im landestypischen Stil er-

richteten Hotels und Resorts in Ägypten, Indonesien 

und Indien. Die Resorts bieten generell ausgezeichnete

Sportmöglichkeiten, vornehmlich Golf. 

❱ ❱ Das Ko n zept Le Méridiens steht auf vier Säulen: Eu ro-

päischer Stil mit französischem Akzent (La Differe n c e ) ,

h e rvo r ragende Küche und erstklassiger Se rvice durch

h o c h m o t i v i e rtes Personal, ein umfangreiches Ange-

bot von Geschäfts-, Ko n f e renz-, Bankett- und Fre i ze i t e i n-

richtungen sowie der Respekt vor den Ku l t u ren, in 

denen Le Méridien sich bewe g t . Zeichnet sich ein Haus

durch ein besonders herausragendes Leistungsange-

bot (Royal Club Etage) aus, bekommt es den Namenszu-

satz „Royal“. Zudem sind 20 Hotels Mitglied bei „The

Leading Hotels of the World“, womit Le Méridien das am

stärksten vertretene Mitglied in der renommierten

Hotelkooperation ist.

❱ ❱ Durch die seit Juli 2000 bestehende stra t e g i s c h e

Allianz mit Nikko International Hotels erhöht sich die we l t-

weite Präsenz (Schwerpunkt Japan, Asia Pacific) um

40 Nikko-Häuser. Le Méridien macht einen durchschnitt-

lichen Umsatz von einer Milliarde GBP. Die Gruppe 

expandiert permanent. 2002 werden 9 Hotels eröffnet,

München (März 2002) eingeschlossen. Hamburg wird 2003

mit einem Royal Méridien folgen, für Wien (Opernring)

wurde der Vertrag unterzeichnet, für Berlin gibt es konkre-

te Pläne. Mit globalen Investitionen von rund 1 Milliarde

Euro bis 2004 und der Einführung des neuen Zimmerde-

signs „Art + Tech“ will Le Méridien an die Spitze der

internationalen Luxus-Hotellerie.

❱ ❱ Die globale Hotelgruppe Le Méridien hat gegenwärt i g

ein Po rtfolio von 144 Luxus- bzw. First Class Hotels in

we l t weit 57 Ländern. Ihre Standorte befinden sich in den

wichtigsten Metropolen und Ferienregionen Europas,

Amerikas, Asiens, Afrikas und des Mittleren Osten. Durch

die strategische Allianz mit der JAL-Tochter Nikko Hotels

erweitert sich das Angebot um weltweit 42 Nikko Hotels.

Le Méridien Hotels & Resorts Ltd, London, gehört Nomura

International Plc und wird von Terra Firma Capital P a r t n e r s

b e t r i e b e n .

Le Méridien Central Eu ro p e
Neue Mainzer Straße 22 · D-60311 Frankfurt · T +49 (0) 69-23 85 430 · F +49 (0) 69-23 85 43 50 

E-Mail: frankfurt.rso@lemeridien-hotels.com · Internet: www.lemeridien.com 

Gebührenfreie Reservierung und Hotelinformationen unter T 0800-29 44 000 oder unter www.lemeridien.com

Toll free reservations and information T 0800-29 44 000 or see www.lemeridien.com
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❱ ❱ The luxury global hotel chain Le Méridien Hotels &

Re s o rts operates 144 Hotels with 38.631 ro o m s . T h e

hotels – about two third are 5-Stars, one third First Class

– are located in important business districts as well as

in favourite holiday areas in 57 countries in Europe, Asia,

in the USA and Caribbean, in Brasil, Africa/Indian

Ocean and Middle East. 

❱ ❱ Le Méridien’s concept concentrates mainly two types

of hotels: new buildings and historical buildings,

quite frequently fed with high investments for re s t o ra -

tion. The hotels combine a Eu ropean style and 

individual character with a genuine respect of the local

c u l t u re . The portofolio contains for example the hotels

with a history as there are Le Méridien Gra n d h o t e l

N u re m b e rg, in Budapest, the Bristol in Wa r s a w, the La

Tour Hassan in Rabat/ Morocco and Le Méridien Chicago,

opened in  June 2001. As the hotels in Dublin, London,

Rome, Barcelona and Madrid became famous under their

traditional name Shelbourne, Piccadilly, Grosvenor

House, Eden, Ritz and once more Ritz, it is not widespre-

ad they belong to Le Méridien. Among the new builts

are the resorts in Egypt, Indonesia and India, all matching

the relevant country style. 30 resorts offer outstanding

sport’s facilities, namely world class golf courses. 

❱ ❱ The Le Méridiens have in common first class serv i c e

and fine cuisine emphasizing French cooking. The same

goes with a wide range of facilities for business, ban-

queting, health and leisure. Hotels offering an outstan-

ding personal service and ambiance are named Le Royal

Méridien, for example in Toronto, Cairo, Chennai and

Mumbai, presently there are 16 of them. Further more 20

hotels are member of the renowned hotel co-operation

The Leading Hotels of the World. 

❱ ❱ T h rough the strategic alliance with Nikko Internatio-

nal Hotels guests have access to a further 40 Nikko

h o t e l s . Le Méridien permanently continues its course

of global expansion. In 2002 nine new hotels will

be openened including Munich (March 2002). A Royal

Méridien in Hamburg will follow in 2003. A contract

for Vienna was signed and for Berlin plans will be fina-

lized soon. With a global investment of approx. 1 billion

Euro until 2004 and the introduction of the new room

design „Art + Tech“ Le Méridien is to top the internatio-

nal luxury hotel industry.    

❱ ❱ Le Méridien is a global hotel group with a portfolio of

over 140 luxury and upscale hotels (38,000 ro o m s )

in 55 countries worldwide. The majority of its properties

are located in the world’s top cities and resorts through-

out Europe, the Americas, Asia Pacific, Africa and the

Middle East. The company also enjoys a strategic alliance

with JAL-owned Nikko Hotels, providing loyal guests

access to an additional 42 properties around the world.

Headquartered in London, Le Méridien Hotels & Resorts

Ltd is owned by Nomura International Plc and managed

by Terra Firma Capital Partners.

hotel operat o r 33

1 Art + Tech by Le Méridien, London 2 Le Royal Méridien Mansour, Casablanca

3 Le Royal Méridien Bristol, Warschau 4 Le Méridien Grand Pacific Tokyo
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❱❱ Mit mehr als 1.500 Mitarbeitern in 12 Ländern und mit

einem betreuten Immobilienanlagevermögen von über

40 Milliarden US Dollar ist DB Real Estate weltweit der

größte Anbieter von Immobilieninvestments.

❱❱ In Deutschland wird ein Immobilienanlagevolumen

von rund 15 Milliarden USD verwaltet. Die DB Real

Estate Investment GmbH steuert die offenen Immobilien-

fonds grundbesitz-invest und grundbesitz-global.

❱❱ Der offene Immobilienfonds grundbesitz-invest hat

ein Fondsvermögen von rund 6,8 Milliarden Euro

und ein Grundstücksbestand von über 4,8 Milliarden

Euro. 110 Immobilien zählen zu dem über 30 Jahre

alten Fonds. Vorwiegend ist der Fonds in westdeutschen

Großstädten und in europäischen Metropolen inves-

tiert. Fondsobjekte sind vor allem Bürogebäude, aber auch

Hotels. Das „Le Méridien“ ist eines von 14 Objekten

des Fonds in München. (Alle Angaben Stand 31.03.2002;

Halbjahresbericht grundbesitz-invest)

❱❱ Die DB Real Estate Investment GmbH – vormals Deut-

sche Grundbesitz-Investmentgesellschaft mbH – ist

eine Geschäftseinheit der DB Real Estate (Deutsche Bank

Group) und hat ihren Sitz in Eschborn.

❱❱ Seit dem 27. Februar 2002 treten weltweit alle Immo-

bilieninvestment und -managementgesellschaften

der Deutschen Bank unter dem Dach DB Real Estate auf.

Damit wurde eine weltweit integrierte Immobilienin-

vestmentplattform geschaffen. DB Real Estate bietet eine

umfassende Bandbreite von Immobilien-Anlageproduk-

ten. Die Produktpalette beinhaltet sowohl Kerninvestitio-

nen, werterweiternde Investitionen und Investitionen

mit hoher Rendite als auch Investitionen im Bereich der

öffentlich gehandelten Immobilien-Wertpapiere.

❱❱ With more than 1,500 employees in 12 countries and

managed real estate assets of over 40 billion US

Dollars, DB Real Estate is the largest provider of real

estate investments worldwide. 

❱❱ In Germany a real estate investment value of approxi-

mately 15 billion US Dollars is administered. The DB

Real Estate Investment GmbH manages the open-ended

real estate funds grundbesitz-invest and grundbesitz-

global. 

❱ ❱ The open-ended real estate fund grundbesitz-inve s t

has a fund value of approximately 6,8 billion Euro and

a real estate portfolio of over 4,8 billion Euro. 110 proper-

ties belong to the over 30 year old fund. The fund is pri-

marily invested in large west German cities and European

metropolises. Fund properties are mainly office buildings,

but also hotels. The „Le Méridien“ is one of 14 properties

of the fund in Munich. (All information as of the 31st

of March 2002; semi-annual report grundbesitz-invest.)

❱❱ The DB Real Estate Investment GmbH, formerly the

Deutsche Grundbesitz-Investmentgesellschaft mbH,

is a business unit of the DB Real Estate (Deutsche Bank

Group) and has its headquarters in Eschborn. 

❱❱ Since the 27th of February 2002 all real estate invest-

ment and management companies of the Deutsche

Bank appear under the roof of the DB Real Estate. There-

by a globally integrated real estate investment platform

was created. DB Real Estate offers a comprehensive spec-

trum of real estate investment products. The product

range includes core investments, value-added investments

and high-yield investments as well as investments in the

area of publicly traded real estate shares.

käufer des gesa m t p r o j e kt s

purchaser of the whole project

DB Real Estate Investment GmbH, Eschborn
Mergenthalerallee 73-75 · D-60262 Eschborn · T +49 (0) 69-71 704 850 · F +49 (0) 69-71 704 957
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❱ ❱ Die Corona ist eine Gesellschaft der Unternehmens-

gruppe Feuring, die ihren T ä t i g k e i t s s c h werpunkt in

der Entwicklung von Hotelprojekten sieht. Die Corona

hat mehrere Jahrzehnte Erfahrung in der Hotelpro-

jektentwicklung und im Hotelbau sammeln können und

hat diverse Projekte im In- und Ausland sowohl in

Eigenregie wie auch im Co-Development mit Partnern

realisiert. 

❱ ❱ D e r zeit betreut die Corona für verschiedene Hotel-

b e t reiber insgesamt 12 in Entwicklung befindliche

H o t e l p rojekte, sowohl in Deutschland, wie auch inter-

n a t i o n a l . Hiervon befinden sich drei Objekte im

Bau und für weitere fünf Objekte kann kurzfristig der

Beginn der Arbeiten erfolgen. 

❱❱ Das Le Méridien München wurde im Co-Development

zusammen mit der Philipp Holzmann Bau AG entwickelt.

Während von der Philipp Holzmann Bau AG das

Baumanagement, Bauleitung und die Ausführung des

Bauwerks bis zur schlüsselfertigen Übergabe an die

DB Real Estate Investment GmbH in partnerschaftlicher

Zusammenarbeit übernommen wurde, lag der Verant-

wortungsbereich der Corona in der Projektkonfiguration,

der Betreibereinwerbung inkl. Vertragsberatung und

-abschluß sowie laufende Baubetreuung bis zur Übergabe

an den Betreiber Le Méridien. 

❱ ❱ C o rona is an affiliated company of Feuring gro u p,

having as main task the development of hotel pro j e c t s .

Having acquired experience for decades in the hotel

development and building, Corona realised projects on

their own or by co-development with partners at home

and abroad. 

❱ ❱ C o rona is currently invo l ved in the development of

altogether 12 hotel projects in Germany or abro a d

with various hotel operators. Three of those projects are

already under construction and five are expected to

start shortly.

❱ ❱ Le Méridien Munich was developed in co-opera t i o n

with Philipp Holzmann Bau AG . Philipp Holzmann

Bau AG were responsible for the building management,

as chief superintendent engineer and for the realisa-

tion of building until turn key handover to DB Real Estate

Investment GmbH, whereas Corona took over the

project configuration, the appointment of operator incl.

consultancy and concluding of contracts as well as

accompanying the current construction period until

delivery to the operator Le Méridien.

C o rona Hotelbetriebs- und Beratungsgesellschaft mbH
An der Karlsschanze 8 · D-55131 Mainz · T +49 (0) 6131-98 22 2-89 · F +49 (0) 6131-98 22 2-2

E-Mail: corona@feuring.com · Internet: www.feuring.com

b u i l d i n g  d o c u m e n t a t i o n l e  m é r i d i e n  m u n i c h

co-developer gesa m t p r o j e kt

co-developer total project
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Tätigkeiten im „Le Méridien München“

❱❱ Betreuung und Begleitung als Generalplaner der Entwurfs- 

und Genehmigungsplanung des Architekturbüros GSP

❱❱ Optimierung der Planung unter wirtschaftlichen 

Gesichtspunkten und Umsetzung in die Genehmigungs-

planung

❱❱ Ausführungsplanung und Erstellung der Leistungsverzeich-

nisse unter Berücksichtigung der Planungsbeiträge

der von ABH beauftragten Fachplaner für Statik, Haustech-

nik, Brandschutz, Bauphysik, Freiflächenplanung, 

Innenarchitektur und Küchenplanung

❱❱ Koordination aller Planungsbeteiligten und Abstimmung

mit dem Betreiber Le Méridien, dem Generalübernehmer 

PH und den Behörden.

Field of activity as general planer for „Le Méridien Munich“

❱❱ Accompanying the project as general planer during the

preliminary project drawing and permit planning of the archi-

tect GSP

❱❱ Optimizing the planning under economic aspects and con-

version into permit planning

❱❱ Implementation plan and drawing up of performance details

under consideration of the by ABH assigned expert details

for structural engineering, domestic technique, fire protection,

building physics, outdoor planing, interior design and kitchen

planning;

❱❱ Co-ordination of all in the planning implied parties and

tuning with the operator Le Méridien, the general contractor PH

and respective authorities. 

G e n e ra l p l a n u n g G e n e ral Planner

ABH – Architekturbüro Heese GmbH
Normannenstraße 40 · D-81925 München · T +49 (0) 89-92 20 04-0 · F +49 (0) 89-92 20 04-10 

E-Mail: info@abh-heese.de · Internet: www.abh-heese.de

l e  m é r i d i e n  m ü n c h e n b a u d o k u m e n t a t i o n

❱❱ Die DIL Deutsche Baumanagement GmbH wurde 1971 als

100%-Tochter der Deutsche Immobilien Leasing GmbH ge-

gründet. Beide Unternehmen gehören zu 100% zum Deutsche

Bank Konzern. Inzwischen verfügt die DIL über 1.400 Gewer-

beobjekte vielfältigster Nutzungsarten mit einem Investitions-

volumen von über 17 Milliarden Euro. Eine Zertifizierung nach

DIN EN ISO 9001 belegt das erfolgreiche Qualitätsmanage-

ment. Die DIL Deutsche Baumanagement ist in den Metropo-

len Deutschlands sowie in Osteuropa (Tschechische Republik,

Polen, Ungarn), Frankreich, Italien, Schweden und in der

Schweiz vertreten.

❱❱ Architektur- und Stadtplanung

❱❱ Verdingungswesen/Objektüberwachung

❱❱ Projektsteuerung/Projektmanagement

❱❱ Grundstücks-/Immobilienbewertung

❱❱ Immobilien-Facility-Management

❱❱ DIL Deutsche Baumanagement GmbH, established in 1971, is

a 100% subsidiary of Deutsche Immobilien Leasing GmbH.

Both companies are belonging to the group of Deutsche Bank.

Until now DIL has more than 1,400 construction objects

für business in different branches with an investment volume

of over 17 billion Euro. The certificate due to DIN EN ISO 9001

shows the successful quality management. DIL Deutsche

Baumanagement is represented in Germany, France, Switzer-

land, Sweden, Italy, Czech Republic, Poland and Hungary.

❱❱ Architecture/urban design

❱❱ Project supervision

❱❱ Projectcontrolling/projectmanagement

❱❱ General contracting

❱❱ Property management

B a u - C o n t ro l l i n g M o n i t o r i n g

D I L Deutsche Baumanagement
Immermannstraße 40 · D-40210 Düsseldorf · T +49 (0) 211-99 48-0 · F +49 (0) 211-99 48-450

E-Mail: info.dilbau@dil.de · Internet: www.dil.de
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Tätigkeiten im „Le Méridien München“

❱❱ Januar 1997: Projektentwicklung mit der Zielsetzung das

mögliche Maß und die Art der Nutzung bei der Stadt

auszuloten. Intensive Ausarbeitung und Betreuung aller 

Anträge.

❱❱ Dezember 1997: Vorbescheidsantrag eingereicht zur Siche-

rung des mit der Stadt abgestimmten Baurechts.

❱❱ August 1999: Baugesuch eingereicht.

❱❱ September 1999: Änderungsantrag zum laufenden

Bauantrag eingereicht, gemäß den Wünschen des nun schon

feststehenden Nutzers Le Méridien.

❱❱ Mai 2000: Baugenehmigung.

❱❱ Juli 2000: Tektur zur Baugenehmigung mit letzten Ände-

rungen eingereicht.

❱❱ Juli 2001: Baugenehmigung der Tektur. Weitere Betreuung 

und Unterstützung des Generalplaners.

Activity of „GSP“ architects for „Le Méridien Munich“

❱❱ January 1997: Project development by establishing the maxi-

mum concept and kind of exploitation with local authorities 

Working out of necessary submissions

❱❱ December 1997: Preliminary building submission in order to

check building requirements with local authorities 

❱❱ August 1999: Official building application 

❱❱ September 1999: Submission of changes in addition to the 

present building application according to wishes expressed by

the future operator Le Méridien

❱❱ May 2000: Building permit

❱❱ July 2000: Changes in the development scheme submitted 

for obtaining the building permit 

❱❱ July 2001: Building permit for changes in development

scheme. Further co-ordination and clarification of questions. 

A r c h i t e k t u r p l a n u n g A r c h i t e c t u ral Planning

G r ü n er + S c h n e ll + Pa rt n e r
Adelgundenstraße 13 · D-80538 München · T +49 (0) 89-29 00 97-0 · F +49 (0) 89-29 00 97-97

E-Mail: architekten@gs-partner.de

❱❱ Der Tätigkeitsschwerpunkt liegt in Beratung, Planung und

Überwachung von Anlagen und Konzepten der Technischen

Gebäudeausrüstung (TG) für Wohnbauten, Geschäfts- und Büro-

häuser, Kliniken, Sportzentren, Stadien, Einkaufszentren, 

Industriebetriebe, kommunale Objekte sowie Hotelneubauten.

Das Büro verfügt für die Planung über modernste Hilfs-

mittel, so dass die genau festgelegten Planungsabläufe und stän-

dig durchgeführten planungskritischen Kontrollen für den

Kunden die bestmöglichen Planungsergebnisse garantieren,

zum betriebswirtschaftlich optimierten Betrieb der  Anlagen.

Für das „Le Méridien München“ wurden von der IGL sämtliche

Anlagen der TG projektiert und ausführungsreif geplant.

❱❱ Field of activity is the consultancy, planning and supervision

of machinery and concepts for technical engineering (TE)

required for residential buildings, business and office buildings,

hospitals, sports halls, stadium, commercial centres, industry,

municipal projects and new hotel buildings. The office disposes

of for the planning necessary modern equipment, guaranteeing

to the clientele the best planning results due to constant and

in advance determined control and optimizing herewith the ope-

ration of technical equipment under economical aspects. IGL

projected all necessary machinery for the technical engineering of

the „Le Méridien Munich“ and cared for their implementation. 

Planung der technischen
G e b ä u d e a u s r ü s t u n g

Planning for Technical Engineering

I G L I n g e n i e u rgesellschaft Lang mbH
St.-Martins-Platz 1 · D-67657 Kaiserslautern · T +49 (0) 631-80 09 6-0 · F +49 (0) 631-80 09 6-29
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❱❱ Das von Peter Joehnk 1984 gegründete Büro beschäftigt

heute 50 feste Mitarbeiter. Der Schwerpunkt ist weltweit 

in den Bereichen Hotellerie, Gastronomie, Wellness, Fitness,

Leisure und Themenkonzepte angesiedelt. Es werden sämt-

liche Leistungsphasen von der Grundlagenermittlung bis zur

Objektüberwachung übernommen. 

Tätigkeiten im „Le Méridien München“

❱❱ Koordination zwischen PYR und anderen Fachbeteiligten

❱❱ Baubegleitende Kostenkontrolle

❱❱ Umsetzung der Entwurfsplanung zur Ausführungsreife

❱❱ Erstellung von Leistungsverzeichnissen inkl. Spezifikationen 

von Materialien, Produkten und Zeichnungen

❱❱ Künstlerische Projektkontrolle und Qualitätsüberwachung 

❱ ❱ The in 1984 by Peter Joehnk established office has at

p resent 50 employees. Main emphasis on global scale is put

on hotels, gastronomy, wellness, fitness, leisure and other

themes. All performance periods, starting with the fundamental

research to the supervision, are undertaken.

Field of activity for „Le Méridien Munich“

❱❱ Co-ordination between PYR and other experts 

❱❱ Cost control accompanying the construction period 

❱❱ Conversion of preliminary project drawing to implementa-

tion period 

❱❱ Drawing up of performance details including specification of 

material, products and drawings 

❱❱ Control of project under artistic aspects and supervision of 

quality

I n n e n a r c h i t e k t u ra u s f ü h r u n g Execution Interior Design

Joehnk Interior Design
Wandsbeker Königstraße 50 · D-22041 Hamburg · T +49 (0) 40-68 94 21-0 · F +49 (0) 40-68 94 21-30

E-Mail: pj-hh@joehnk.com · Internet: www.joehnk.com

❱❱ Mikado GmbH ist Konzeptentwickler für die Hotellerie &

Gastronomie. Mikado ist spezialisiert auf Realisierungen

von modernen Foodkonzepten und wirtschaftlichen Betriebs-

ablaufkonzepten. Die Umsetzung erfolgt durch Spezialisten

aus der internationalen Hotellerie. Projekte in ganz Europa sind

erfolgreich etabliert.

❱❱ Im „Le Méridien München“ zeichnet die Mikado verantwort-

lich für die Planung der Küchen und aller Gastro-Nebenräume.

Besondere Herausforderung war die Unterbringung

aller nötigen Funktionaleinrichtungen auf minimalem Raum.

Es entstand eine zeitgemäße Gastronomie mit allen

Trendmöglichkeiten.

❱❱ Mikado GmbH work as concept developer for hotels and in

the gastronomical sector. Their specialisation is realising

modern food concepts and establishing operating concepts

under economic viewpoints. The conversion takes place

by intermediary of experts from the international hotel sector.

Projects spreaded over Europe were successfully established.

❱❱ For the „Le Méridien Munich“ Mikado were responsible for

the planning of kitchen and gastronomical side facilities. Spe-

cial challenge was the implementation of all required functional

equipment on very small area. A modern gastronomy with tren-

dy possibilities resulted. 

Planung der Küchen und
Ga s t ro - N e b e n r ä u m e

Kitchen Planning and
Ga s t ronomical Side Fa c i l i t i e s

Mikado GmbH Hotellerie und Ga s t ronomie Deve l o p m e n t
Pelmkestraße 100 · D-58089 Hagen · T +49 (0) 2331-39 70-50 · F +49 (0) 2331-39 70-99
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❱❱ Bei Pierre-Yves Rochon (PYR) handelt es sich um ein Innen-

architektur- und Graphik-Design Büro, welches Projekte

in aller Welt bearbeitet, besonders für gehobene Stadt- und

Resorthotels und Restaurants, die durch internationale,

klassische und zeitgemäße Realisierung berühmt sind, so z.B.

beim „Le Méridien München“, bei dem sich der Inhalt auf

alle Aspekte der Entwicklung der Innenarchitektur, Raumpla-

nung sowie des Dekoration- und Möbeldesigns, der Licht-

planung und schließlich der Dokumentation und Koordination

dieser erstreckt. Die Originalität des Entwurfs entspricht

hierbei den Gegebenheiten aus örtlicher Kultur, Kunst, Materi-

alien und Farben.

❱❱ Pierre-Yves Rochon (PYR) is an Interior and Graphic Design

Company with projects all over the world, in particular for

high level city- and resort hotels and restaurants, renowned for

international, classical and contemporary realisations, for ex.

for the „Le Méridien Munich“, including all aspects of Interior

Design, from research, space planning to textile and furniture

design, lightning, documentation and co-ordination of all.

Design originality results from inspiration of local culture, art,

materials and colours. 

I n n e n a r c h i t e k t u r p l a n u n g Planning for Interior Design

P i e r re - Yves Rochon Interior Design
9, Avenue Matignon · F-75008 Paris · T +33 (0) 1 44 95 84 84 · F +33 (0) 1 44 95 84 70 

E-Mail: pyrparis@pyr-sa.com

❱❱ Neben der Tätigkeit als Ausstatter des notwendigen FF & E

und Innenausbaus von Hotels und Gastronomien, fungiert

die Windrose GmbH als Generalausstatter/-planer für schlüs-

selfertige, betriebsbereite Hotels. Im „Le Méridien München“

realisierte sie in der „Planungsphase“ das komplette Aus-

stattungsvolumen des Hotels (i.e. Budgeterstellung, Planung/

Erstellung des Musterzimmers sowie Abstimmung des

Innnenarchitekturdesign zw. den Beteiligten), in der „Beschaf-

fungsphase“ die Ausschreibungen und Angebotsbeziehungen,

Beratung/Abstimmung zw. Auftraggeber und Betreiber, Preiser-

mittlung sowie Vergabe der Gewerke, in der „Ausführungs-

phase“ die komplette Terminkoordination zur schlüsselfertigen

Ausstattung, Durchführung der Liefer- und Einbauphase,

Lieferung und den Einbau des gesamten Hotelinventars sowie

Bestückung des Hotels mit dem kompletten Kleininventar

und in der „Abschlussphase“ die Rechnungsprüfung, Budget-

kontrolle sowie Mängelbeseitigung.

❱❱ Responsible for the FF& E and the finishing work of hotels

and gastronomical facilities, Windrose work as general

planer and manage the equipment for turnkey hotels ready for

operation. For the „Le Méridien Munich“ they realised

during the „planning phase“ the complete equipment volumina

for the hotel (i.e. establishing of budgets, planning/erection

of mock-up room and agreement between interior designer and

other participants); during the „procurement phase“ the invi-

tation of tenders, tuning the offers between principal and opera-

tor, comparison of prices, assignment of orders; during the

„implementation period“ the organisation of the time schedule

for a turnkey equipment, realisation of delivery and integration

of the complete hotel inventory, also with the complete opera-

ting supplies; during the „final period“ controlling of invoices

and budget and rectifying faults.

H o t e l a u s s t a t t e r Hotel Equipment

Wi n d rose Import Ex p o rt Großhandel Ausstattung GmbH
Pirolweg 6 · D-73230 Kirchheim/Teck · T +49 (0) 7021-48 10 160 · F +49 (0) 7021-47 76 0

E-Mail: windrose@feuring.com · Internet: www.feuring.com
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